
Das Geheimnis des schwarzen Adlers

Es war einmal ein König der hatte 2 Frauen und 7 Kinder 6 Jungen und 1 Mädchen.
3 dieser Kinder hatte er besonders gern, weil sie von seiner Lieblings Frau waren.
Eines Tages als seine Tochter im Garten spazieren ging, kam ein seltsames Wesen auf sie 
angeflogen und 
Entführte sie.
Der König und seine Lieblings Frau waren tief traurig.
Einige Bauern sagten es war ein Vogel, andere sagten aber es  war ein Schatten gewesen.

Der König schickte den ältesten Sohn voraus, als er sich eine Woche nicht meldete schickte er 
seinen 
Zweiten Sohn los um seine Tochter zu finden.

Als der zweite Sohn sich aber auch nicht meldete machte er sich noch mehr sorgen um seine 
Tochter.
Und schickte seinen dritten Sohn, er meldete sich auch eine Woche lang nicht meldete 
schickte er sein
Vierten und letzten Sohn den er loslassen konnte, er meldete sich auch eine Woche lang nicht 
da wurde
der König nervös weil er kein seiner Lieblings Söhne schicken wollte.

Der jüngste Sohn erklärte sich bereit zu gehen aber der König lies ihn nicht er wollte nicht 
loslassen.
Als die Nacht anbrach packte der jüngste Sohn seine Sachen nahm sein Pferd und ritt los.
Er ritt 7 Tage und 7Nächte bevor er an der Hölle des Schattenvogels war.

Der Schattenvogel schlief und der junge Prinz schlich an in heran holte sein Schwert raus, in 
diesem  
Moment wachte der Schattenvogel und pickte nach dem jungen Prinz der Sohn fiel zu Boden
Konnte dem Picken aber entkommen.
Der Schattenvogel sprang auf den Sohn und pickte mit seinem Schnabel immer daneben als er 
fast traf
Fiel er zu Boden sein ältester Bruder stand hinter dem toten Schattenvogel mit gezogendem 
Schwert.
Der junge Sohn war sehr glücklich das es seinem ältestem Bruder wohl aufgeht .
Der älteste Sohn sprach :,,die andern drei Brüder holen unsere Schwester“.
Als sie ihre Schwester aus den Klauen des Schattenvogels befreit hatten
ritten sie alle glücklich und zufrieden nach Hause 

Und wenn sie nicht gestorben sind dann reiten sie noch Heute……..
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